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Erfahrungsnote und Qualifikationsverfahren

Praktische Arbeit
• Branchenspezifische 

Prüfung

Berufskenntnisse und 
Allgemeinbildung
• Schulische 

Abschlussprüfungen

Erfahrungsnote
• 6 Kompetenznachweise Betrieb 

(25%)
• 2 üK-Kompetenznachweise 

(25%)
• 6 Semesterzeugnisnoten 

Berufsfachschule (50%)

40% 30% 30%​
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Erfahrungsnote
Die Erfahrungsnote setzt sich aus den Erfahrungsnoten der 3 Lernorte zusammen: 
Betrieb (25%), üK (25%) und Berufsfachschule (50%)
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Praktische Arbeit

Im Qualifikationsbereich «Praktische Arbeit» (PA) wird eine branchenspezifische geleitete Fallarbeit eingesetzt. 

Es handelt sich um eine mündliche Prüfung von 50 Minuten Dauer. Hinzu kommt die Vorbereitungszeit – diese ist nach 
Branche unterschiedlich, maximal 30 Minuten. Die PA umfasst möglichst alle Handlungskompetenzbereiche A bis E. 

Zuständig für Information, Organisation und Durchführung ist die jeweilige Branchenorganisation.

Die Note des Qualifikationsbereichs praktische Arbeit ist eine Fallnote, d.h. in diesem Qualifikationsbereich muss die 
kandidierende Person mindestens die Note 4 erzielen. 
Gewichtung 30%
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Berufskenntnisse und Allgemeinbildung

eDas schulische Qualifikationsverfahren umfasst zwei mündliche Prüfungen (HKB A und HKB D) sowie eine 
schriftliche Prüfung (HKB B, C und E).

Die mündlichen Prüfungen dauern je 30 Minuten und ergeben je eine Note in den HKB A und D.
Die schriftliche Prüfung dauert 3 Stunden 45 Minuten; sie ergibt je eine Note in den HKB B, C und E.

Die Note des Qualifikationsbereichs "Berufskenntnisse und Allgemeinbildung" ist eine Fallnote, d.h. in diesem 
Qualifikationsbereich muss die kandidierende Person mindestens die Note 4 erzielen. 
Gewichtung 30%
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Berufskenntnisse und Allgemeinbildung
e

HKB Prüfungsmethode Prüfungsform Vorbereitungszeit Dauer

A

Teil 1: Präsentation Vertiefungsarbeit; Konkretisierungs- und 
Verständnisfragen

Teil 2: Aktive Anwendungen aus HKB A
- 1 erfolgskritische Situation
- 1 kleine Fallbeschreibung

mündlich
Teil 1: 10 min zum 

Einrichten der 
Präsentation

Je 15 min = 
30 min

D

Rollenspiel (Fremdsprache)
1 kommunikative erfolgskritische Situation (Fremdsprache)
1 kommunikative erfolgskritische Situation (Landessprache)
Konkretisierungs- und Begründungsfragen

mündlich 5 min inkludiert in 
Prüfungszeit 30 min

B, C, E Geleitete Fallarbeit und Handlungssimulationen schriftlich keine
Teil 1: 120 min
Pause: 30 min 
Teil 2: 105 min
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Schriftliche Prüfung Positionen B, C und E

• Fallbeschreibung und Aufgabenstellung auf Papier
• Aufgaben werden elektronisch gelöst und abgegeben
• Persönliches Notebook
• Open-Book-Prüfung

Erlaubt sind Nicht erlaubt sind

Internetnutzung Weitere elektronische Geräte

Lehrbücher, eigene Notizen u. W. Externe Datenträger

Taschenrechner Zugriff auf gemeinsame Netzwerklaufwerke

KI-Applikationen Kommunikation

Notizblätter Vervielfältigung der Prüfung

Nutzung von Aufzeichnungsmöglichkeiten
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Bestehensnorm

Das Qualifikationsverfahren mit Abschlussprüfung ist bestanden, wenn
• der Qualifikationsbereich «Praktische Arbeit» mindestens mit der Note 4.0 bewertet wird,
• der Qualifikationsbereich «Berufskenntnisse und Allgemeinbildung» mindestens mit der Note 4.0 bewertet 

wird und 
• die Gesamtnote mindestens 4.0 beträgt.

Das Qualifikationsverfahren kann zwei Mal wiederholt werden. 
Ist der Qualifikationsbereich «Praktische Arbeit» nicht bestanden, muss er in seiner Gesamtheit wiederholt 
werden.
Ist der Qualifikationsbereich «Berufskenntnisse und Allgemeinbildung» nicht bestanden, so müssen die 
ungenügend absolvierten Positionen (HKB) wiederholt werden.
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Beispiel für einen Notenausweis

Praktische Arbeit 5.0 30%  Fallnote

Berufskenntnisse und 
Allgemeinbildung

4.3 30%  Fallnote

Erfahrungsnote 4.8 40%

Gesamtnote 4.7
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